
             Die Restaurierung der von Gottfried Hildebrand  

    1879 

     erbauten Orgel zu Westenfeld 

 

 

         durch Orgelbau Hoffmann & Schindler / Ostheim - Rhön 

                          Präsentation zur  Orgelweihe  am 10.Nov. 2013 



               Kostenanschlag Gottfried Hildebrands mit 

                 Überlieferung der Disposition der Vorgänger Orgel  



Verkauf der Vorgänger – Orgel an die Kirchengemeinde  



Orgelbauvertrag 1877 



Original Porzellan - Firmenschild Hildebrands im Spieltisch 

 



Gerichtsstreit Hildebrand – Westenfeld wegen „Mängeln“ und ungezahlter  

Schluß - Rechnungen 





Mängelbeschreibung des 

Kantors  

Anschütz aus Hildburghausen 

 



Inschriften von Ernst und Walter Seifert im Blasebalg 

 



     „E.H.Seifert Orgelbauer in Cöln a. Rhein 1889 

 Geboren in Sulzdorf 1855“ 

 



Kostenvoranschlag der Orgelbauanstalt Seifert für die 1918 durchgeführte Reinigung  

mit Umdisponierung des Instrumentes 



Verbrauchter, den Anforderungen einer ausreichenden Windversorgung 

nicht gewachsener Winderzeuger und Blasebalg 



Blick in den geöffneten und gereinigten Magazinbalg, und auf den 

vom Dachboden in die Orgel verlegten Standort des Winderzeugers  



Ausbau des Pfeifenwerkes im November 2012 



 



Einblick in das Orgelwerk nach dem Ausbau des 

Oberwerkspfeifenwerkes 

 



Pneumatische Zusatzlade für den Principal 2‘ im Oberwerk 

1918 als Vox coeleste 8‘ eingefügt, und später auf 2‘ Länge 

abgeschnitten   



Blick auf die ausgespielte Pedalklaviatur, und die Pedalmechanik 



Blick auf die Spieltraktur / Reguliermöglichkeiten der Manualtraktur 

 



Blick auf das Pfeifenwerk der Doppelflöte 8‘ vor dem Ausbau des Registers 

 



  

Reparatur von Trocknungsschäden und verschnittenen Pfeifenenden 



Originales Register Doppelflöte 8‘ , gefertigt in gedeckter 

Bauart mit zwei Labien, Material Buche / Elsbeere 

  



Restaurierung der Pfeifenstöcke und Rasterbrettchen 



Überarbeitung der Windladen mit Ausspänen von Schwundrissen und 

Beseitigung von Entlüftungsbohrungen 

 



Fund des fehlenden, aber völlig ruinierten 1918 von 

Seifert als Ersatz für Octave 2‘ eingebauten Registers 

Rohrflöte 8‘  

  

 



Restaurierung des Metallpfeifenwerkes  

Restaurierung und Reinigung des stark korrodierten 

Metallpfeifenwerkes 



Vorher  / Nachher, Wiederherstellung der Klangkultur 

 

 



Blick auf das Oberwerk vor und nach der Restaurierung 

 

 



Restaurierung der Manualklaviaturen 

 



 

  



Restaurierung des Spieltisches 

 



Einbau, Intonation und Stimmung des Pfeifenwerkes, 

Blick auf das zur Rückführung der Disposition neu eingesetzte 

historische Register Flauto amabile 4‘ 

 



Blick vom oberen Blasebalg auf das Pfeifenwerk des 

II Manuals (Mitte), und im I Manual rechts und links 

  

 



Blick auf das Pfeifenwerk von Octave 2‘, Mixtur 3f. 

und ganz rechts das Pedalpfeifenwerk 

 



  

Blicke aus dem Oberwerk ins Kirchenschiff 



 

Erbaut:  1879 Gottfried Hildebrand  Leipzig 

  1918 Revision / Umbau Orgelbauanstalt Seifert, Köln Kefelar 

Restaurierung:  2012 erster Bauabschnitt Restaurierung des Pfeifenwerkes  

  2013 Fertigstellung der Restaurierung im September  

   Hoffmann & Schindler  Ostheim / Rhön 

Disposition seit      2013 

   1. Manual     C – f’’’                                                 2. Manual    C – f’’’ 

           - Principal 8’   - Geigenprincipal 8’ 

                                - Bordun 16’   - Lieblich Gedackt 8’      

                                - Gamba 8’   - Aeoline  8’  höher schwebend 

                                - Doppel Flöte 8’   - Gemshorn  4’ 

                                - Flauto amabile 4’    

                                - Octave 4’  

             - Octave 2’ 

                                - Mixtur 2’ 3 fach 

                 Pedal:   C – d’                                                      Spielhilfen: 

- Violon 16’                                            Manualkoppel       II / I 

- Subbaß 16’                            Pedalkoppeln         I / P   

            - Octavbaß 8’  

                      

System:  Schleifladen mit mechanischer Ton und Registertraktur 

  

Anzahl der Register: 15 klingende Register  

Anzahl der Pfeifen:  837 Pfeifen   

                Copyright Okt.  2013 

       Orgelbau Hoffmann & Schindler 

                Ludwig-Jahn-Str. 18 

              97645 Ostheim / Rhön 




